
Anlage zur BV-278/2006 
 
Änderung der Friedhofsgebührensatzung der Stadt Coswig (Anhalt) 
 
 
1. § 5 wird wie folgt geändert: 

• die Nr. 4 erhält folgende Fassung: 
“Zuschlag bei Bestattungen außerhalb der üblichen Bestattungszeiten, wenn die 
Anwesenheit eines Mitarbeiters der Stadtverwaltung erforderlich ist.“  50,00 EUR 

 
2. Der § 7 erhält folgende Fassung: 
 

§ 7 
Sonstige Erstattungen 

 
Der Nutzungsberechtigte einer vorhandenen Grabstätte hat vor einer Beisetzung 
störendes Grabzubehör zu entfernen. 
Sofern beim Ausheben der Gräber, Grabmale, Fundamente oder Grabzubehör durch 
die Stadtverwaltung bzw. deren Auftragnehmer entfernt werden müssen, sind die 
dadurch entstehenden Aufwendungen durch den Nutzungsberechtigten, der 
Stadtverwaltung bzw. deren Auftragnehmer gegen Nachweis zu erstatten. 

 
 
3. Der § 8 der Friedhofsgebührensatzung wird § 9 mit gleichem Wortlaut. Der § 8 erhält 

folgende Fassung: 
 

§ 8 
Billigkeitsregelungen 

 
Führt die Gebühr oder sonstige Kostenerstattung zu einer erheblichen Härte für den 
Schuldner, so kann sie auf schriftlichen Antrag ganz oder teilweise gestundet werden. 
Ist deren Einziehung nach Lage des Einzelfalls unbillig, kann sie ganz oder zum Teil 
erlassen werden. 

 
4. Die Änderungen treten nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 


